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Plastik im Wasser

 Plastik in unseren Gewässern ist ein großes Problem!

Es wurde beobachtet, dass Tiere jeder Größe Plastikteile mit Nahrung verwechseln und fressen.

Selbst kleinste Tiere, da großes Plastik sich über die Zeit winzig klein zersetzen kann. Ist Plastik

erstmal verschluckt, kann es Tiere von innen mit seinen Kanten Schnittwunden zufügen.

Eigentlich fressen Tiere, um aus der Nahrung Energie für ihren Körper umzuwandeln. Haben sie

Plastik im Bauch ist kein Platz mehr für ihre Nahrung. Die Tiere werden schwach und krank und

können Kunststoffe meistens auch nicht oder nicht ganz aus dem Körper ausscheiden. Manche

Teile im Plastik, wie Weichmacher, sind schon immer so klein, dass man sie ohne Mikroskop nicht

sehen kann. Wie Nebel steigen sie aus den Kunststoffen heraus. Diese sich verteilenden Nebel

haben viele, gefährliche Auswirkungen. Wenn sie sich lösen, machen sie Lebewesen so krank,

dass sie zum Beispiel keinen Nachwuchs mehr bekommen können.

Kinder sind immer die Zukunft. Ohne sie wird es leer in den Gewässern.

 Ist Plastik erstmal in einem Fluss, trägt die Strömung es weiter und weiter. Jeder Fluss fließt

irgendwann, irgendwo in ein Meer. So kann Plastik, aus jedem kleinen Fließgewässer der Welt,

Meerestiere erreichen.

Weitere Auswirkungen werden erforscht und untersucht, denn noch nicht alle sind bekannt.

 Wie Du persönlich mit Plastik und Plastikmüll umgehst, spielt eine große Rolle - dort wo du es

sehen kannst, aber auch dort, wo du es nicht sehen kannst.

Wenn wir alle verantwortlicher und nachhaltiger an unsere Erde denken, haben wir Menschen

länger etwas von unserem Planeten.



Plastik in Böden

Plastik in unseren Böden ist ein großes Problem!

Böden sind unglaublich wichtig: Sie geben Lebensräume, filtern und speichern Wasser und

geben Pflanzen Halt.

Plastik kann jedoch dafür sorgen, dass all dies gestört wird. Plastik kann verhindern, dass

Regenwasser in den Boden einsickert und Pflanzen kein lebensnotwendiges Wasser mit ihren

Wurzeln aufnehmen können. Fällt der Regen auf die Erde wird er normalerweise von

verschiedenen Erdschichten gefiltert und fließt dann unten in unser Grundwasser, was wir

Menschen zum Trinken, Kochen und Waschen nutzen. Doch plastikverschmutze Böden

funktionieren nicht mehr wie gesunde Böden. Regenwasser kommt daher nicht oder nicht

ausreichend mehr in unserem Grundwasser an.

Kleinste Teile des Plastiks, die sich aus großen Stücken auswaschen lassen, machen Böden

für alle Lebewesen giftig. Neben Regenwürmern, die davon so krank werden, dass sie kaum

noch Nachwuchs bekommen können, nehmen auch Pilze und Pflanzen die giftigen

Plastiknebel auf. Wenn größere Tiere wie Vögel, Maulwürfe oder Menschen, dann vergiftete

Tiere, Pilze oder Pflanzen essen, gelangen die gefährlichen Stoffe auch in ihre Körper. 

Weitere Auswirkungen werden erforscht und untersucht, denn noch nicht alle sind bekannt.

Wie Du persönlich mit Plastik und Plastikmüll umgehst, spielt eine große Rolle - dort wo du es

sehen kannst, aber auch dort, wo du es nicht sehen kannst.

Wenn wir alle verantwortlicher und nachhaltiger an unsere Erde denken, haben wir

Menschen länger etwas von unserem Planeten.
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